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Intelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königi. Provinzial» Zutefligeng- Comtoir im Poſt⸗Lofale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


—— —0—g—öũↄʒ—ᷣ—̃— — 
Ned, 235. Donnerſtag. der 8. October 1846. 


Au gemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. urd 7. October 1816 
Die Herten Kanfleute A. Jonas und Kirſchſtein aus Berlin, Herr Comme. 
Rath Pluddemaun aus Colberg, Herr Hiſt⸗Maler Plüddemann aus Düſſeldorf Ma⸗ 
dame Leſſing nebſt Sohn aus Königsberg, log. im Engliſchen Hauſe. Her Retzie⸗ 
rungs-⸗Rath H. Kollhoff, aus Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer v. Zastrow aus Prefto 
bei Neuſtadt, die Herren Kaufleute S. Wiſoner aus Stettin, C. Matthäi aus Han⸗ 
novet, log, im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer F. Parpart aus Lunau, Herr. 
Kaufmann Th. Ehrlich aus Petersburg, Herr Goldarbeiter Th. Baus aus Berlin, 
Ag. im deutſchen Haufe. Herr Guts beſitzer o. Laczewski nebſt Irl. Tochter aus 
Schrakowiez, Herr Kaufmann Strauß aus Mainz, Frau Sekretair Buſch nabſt Fa⸗ 
milie aus Maricuwerder, log. im Hotel d Oliva. Herr Major a. D. Behrend de 
Tubry aus Lieckeim bei Bartenftein, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Qutsbe⸗ 
figer Grunau und Neſſelmann aus Filſchnau bei Tiegenhoff, Herr Deichgeſchworner 
Hallmann aus Kl.⸗Mellendorf, Herr Kaufmann Behrend aus Deutſch⸗Eylau log. im 
Hotel de St. Petersburg, 8 
—— — . —— —— EB 
Bekanntmachungen. 
2° Der Victualienhändler Johann Wilhelm Kluge und deſſen Braut Amalie 
Henriette Notzel haben durch einen am 19. September c. gerichtlich verkauthatten Ber: 
trag, die Gemeinſchaft der Güres nicht aber die des Erwerbes für die von ihnen 
einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Dauzig, den 22. September 1846. 
Kbalgl. Land: und Stadtgericht. 
2. Die Juliane Renate geb. Krämer verehelichte Maletmeiſtet Julias Harde⸗ 
gen hal dei erreichen Großährigkeit wit ihrem oben genannten Chemanne gemäß 
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erichtlicher Verhendlung vom 28. Avguſt e. die Gemeinfchaft der Güter und des 
t werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch bekannt zemacht wird. 
Danzig, den 15. September 1846. 5 8 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 5 - 
3 Die Wilhelmine Amalie geb. Jenskowski hat bei erteichter Großjährigktit 
mit ihrem Ehemanne dem Lilhographen Friedrich Benjamin Stephan die Gemein ⸗ 
ſchaft der Güter, ſowie des Erwerbes durch die gerichtliche Erklärung vom 26. Am 
guſt e. ausgeſchloſſen, welches bekannt gemacht wird. ver, 
Danzig, den 14. September 1846. 
ö Königliches Land- und Stadtgericht. 
4 Der Schneidergeſelle Heinrich Iulius Kretſchmer hieſelbſt und deſſen Ehe⸗ 
frau Julianne Caroline Wilhelmine, geborne Wegner, welche ſeit dem 28. Septem⸗ 
ber 1845 verheirathet ſind, haben durch die gerichtliche Erklärung vom 21. Sep⸗ 


tember 1846 ikr Vermögen mir den $ 393. 394. Tit. I. Theil II. des Allgemeinen 


Landrechts ausgedrückten rechtlichen Folgen abgeſondert. 
Danzig, den 29. September 1846. = 
57 Königliches Land: und Stadt⸗Gericht. 

52 In der am 30. September e. ſtattgehabten General⸗Verſammlung des Ver⸗ 
waltungs⸗Ausſchuſſes des Sicherheits⸗Vereins, find für das Jahr, vom 6. October 
1846,47: 5 b . 

1) der Stadtrath und Kämmerer Herr Zern ecke I. zum Aften Vorſteher, 

2) der Kielmeiſter Herr C. C. Hamann zu deſſen Stellveztreter, N 

3) die Herten M. F. Hebeler, F. W. Hülff, Ir. Karnhefſm, F. W. Malzahn, 


C. v. Roy, J. Schlücker, gi 
4) die Herren C. G. Baumann, F. Bladau, C. A. Brauer, Sorn. Claſſen, J. 
Daſſe, J Funk, C. E. Gelß, C. H. Gottel, P. F. Knaack, A. F. Maloneck, 
W. Marcks, C. L. Rindfleiſch, M. Streeg, W. F. Teunſtädt und E. 9. Volß, 
zu Stellvertretern des Verwaltungs⸗Ausſchuſſcs gewählt und mit Zuſtimmung des 
Könige. Polizei⸗Präſidii von uns beſtätigt worden. 
Danzig, den J. October 1846. a 
i Oberbürgermeifter, Bürgermeister und Rath. 
: AVERTISSEMEBENT. 
6. Die Rohr-, Fiſcherei⸗ und Gros⸗Nutzung, fo wie das Recht zum Holzlas 
gern im Saspet⸗See, fol vom 1. Juni 1847 ab, anf drei oder ſechs Jahre in eis 
nem abermaligen i 
Sonnabend, den 10. October e., Vormittags 11 Uber 
vor dem Stadrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. anftebendeu Termin in Pacht 
ausgeboten werden. ö 
Danzig, den 23 September 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
1 o des fall. N 5 
7. Sanft entſchlief am 3. October, Morgens 3 Uhr, die verwitwete Schiffsca⸗ 
pitain Maria Eliſabeth Hamann geb. Maas, in einem Alter von 92 Jahren 11 
Monaten, an Alterſchwäche. N Die Hinterbliebenen. 


„ 


— 


i 
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eiter artiſche Anzelgen 


FSF LEERE ILS ALLTELOUGEEN 


2 3. Bei Scheidle, Riegen & Sattler in Stuttgart erſchien neu überfegt 
v 


on Dr. Kottenkamp pp. 
Lord Byron. 


Reue Pracht⸗Ausgabe in zehn Bänden, 
mit 1 0 herrlichen Stahlstichen. 
Preis des Ganzen 3 fl. oder 1 RNthlr. 20 Sgr.!!! 

Als wir vor nicht langer Zeit die alte, viel theurer geweſene Auflage 
diefer nun ganz ausgezeichneten Ueberſetzung der klaſſiſchen Erzeugniſſe By: 
ren's, welche nicht mit Stahlſtichen geſchmückt war, zu einem wohlfeilen 
Preiſe offeristen, war der Abſatz ein fo raſcher, daß binnen wenigen Monaten 
die ganze Auflage erſchöpft war, und wir den ſtarken Nachfragen nicht mehr 

genügen konnten. Wit verſandten unn eine 

N E durchaus neue illuſitirte Lurus⸗Aus abe, 
welche in allen Buchhandlungen, namentlich in der unterzeichneten, Jvorräthig 
= if, Trotz dem ohnehin ſchon ſo ungewöhnlich billigen Preife (der Band 
gemmt auf 10 kr. oder 5 Sgr. zu ſtehen) gaben wir diesmal ſiberdies 

zehn vorzügliche Stahlſtiche gratis 

(eiche in dieſen Abdrucken einzeln ſchon 2 fl. 42 kr.) 
oder 1 Rthlr. 15 Sgr. koſteten) 

ei. Nut die größte Theilnahme des Deutſchen Publikums läßt uns das 
ahrhaft Auſſerorrentliche gewähren ! 

Vortäthig bei S. Anhuth, Langensmarft 432. 
ERREGER: 1 ene 
. BEER . 

So eben erschien der 

erste Nachtrag zum Verzeichniss der 

Musikalien-Leih-Anstalt von . 4. Weber, 

225 Laaggasse No. 364, 

weleher ausser guten altes Compositionen alle bedeutenderen Werke 
der neuerna und neuesten Zeit in einer trefflichen Auswahl 
enthält. Ebenso sind die im Haup:- Cataloge enthaltenen Piegen der Leih- 
Anstalt vervollständigt und wo nöthig 2- und 3-fach vorhanden. Abonne- 
ments-Betrag pro Quartal f rti. 10 sgr., mit dem Rechte tür I rel. 
Musikalien zu entuehmen. 

Zu zahlreichen Abennements ladet ergehenst ein 


mh 
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‘Danzig, im September 1846. F A. Weber. 
2 A h f 
10. Das Grundſtäck Niederfeld No. 199. mit 4 Mergen Land, im Werthe 


von 300 Rıhir., Fol ſofort aus freier Hand verkauft werden. ah zu erfragen. 
1 
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* 
Sonntag, d. 11. Oct. (1. Abenn. No. 1.) Alt und Neu. Eroff⸗ 3 
nungs⸗Prolog, geſprochen von Frau Ditt, Fräul. Jünke und dem 


Unterzeichneten. Hierauf zum erſten Male: Str Uenſee 3 
und die Deutſchen m Daͤnemark. dic dra 


gödie in 5 Akten von H. Laube 1 
Montag, d. 12. Das Tagebuch. 5 ⸗kuſtſpiel in 2 A. v. Bauern⸗ 


* 
* 
5 = 
: 85 Hierauf z. e. M. Ueberall Jeſuiten! Orga $ 
f 


Schwank in 1 Akt von Joſeph Mendelöfohn. Nach dem Iſten 4 


und Lten Stücke: Taͤnze, ausgeführt von dem Balletmeifier 3 
Herrn Helmcke, zeither am Hofthegter zu Sondershauſen, — = 
dem Herrn Pohl, Fraäul. Oſtradt ꝛc. — 
2 
% 
% 


Dienſtag, d. 13. 3. e. M. Ein Drama ohne Titel, „ 5 
Akten, nach dem Franz, von Forſt und Leuthner. 

Donnerſſag, d. 15. Zur Allerhöchſten Geburtsfeier Sr. Majeftät 
des Königs: Prolog, von Fr. Erdt, geſprochen von Herrn 


* 

* Ditt. Hierauf: Beliſar r große Oper in 3 Aiten von Do⸗ 
* nizetti, worin der größere Theil des neuen Operuperſonals debü- 
3% tiren wird. 
* 


Ge 
dne e ce an nnn mengen sdasGιUαjid 


2. ur die Feuer- R 88 


B ORA U S SIA 


werden Versicherungen wider 8 auf bewegliche und unbewegli- 
che Gegenstände aller Art angenommen und Polleen hier ausgestellt dareh 


— 


den Haupt-Agenten derselben C. H. Gore, senior, 
Langenmarkt 491. 
15. Gewerdebdoͤrſe. 


Heute Donnerſtag, den 8., Vortrag und freie Diseuſſton über »Zufammen- 
— des Sewerbebetriebes mit der Veröffentlichung der Tommunalverwaltunge be⸗ 
te. 
Die Eröffnung der Sonntags⸗ und Abend⸗Hewerbſchule findet Sonntag, den 
16. October ſtatt. Meldungen um Aufnahme können zu jeder Tageszeit Be 
Mo. 1043. gemacht werden. 
Der Vorſt. d. Danz. Allg. Gewerbe⸗Bereins. 
14. Ein erfahrner Mate iialiſt dite eine biefige Kaufmannſchaft um baldige 
Beſchäftigung und kann r gleich antreten. Näheres am Jacobsthor No. 904. 


16. Großes Land: und Waſſerfeuerwerk. 
f Heute Donnerſtag, den 8. October, wird im Karmannſchen «Garten auf 
Lauggarten ein großes Land⸗ und Waſſerfeuerwerkengebrannt 
werden. Es find auch dieſes Mal keine Koſten und Mühen geſcheut um das 
D Fenerwerk fo brillant wie möglich zu machen; Verſetzungen in allen Farben, 
) wie man fie nach den jetzigen Erfahrungen zu fertigen im Stande iſt, find in 

großer Menge angewandt, jo daß einem hochgeehrten Publiko mit Recht ein 
gennßreicher Abend verſprochen werden kann. Die Hauptſtücke des Feuerwerks 
werden folgende fein; 1. Eine große Brillantſonne mit bengaliſchen Flammen 
und Sternen vecziert. 2. Ein großer Palmbaum von 15 Fuß Höhe. 3. Eine 
drehende Kaskade mit wechſeludem Feuer. 4. Eine Roſe mit Verzierungen. 
2 5. Der aus dem Waſſer rauchende Meciesgott. 6. Eint Waſſerſonne mit Ber 

wandlungen. 7. Vier Luſtbomben mit farbigen Kugeln, Taucher pp., Gartenbe 
leuchtung. Anfang des Konzerts 5 Uhr. Anfang des Feuerwerks präciſe 8 
Uhr. Entrée pro Perſon 3 Sgr. Kinder 11 Sgr. 


y 
’ 


Schulz. Saigge. 8 
G . CCC 


SSS 
16. Comtoir ann Wohnung yon Emil Hildebrand 
et Co. jetzt Hundegasse No. 268. 


n. Fracht⸗Anzeige. 5 
Schiffer C. Pickert aus Magdeburg, ladet nach Nackel, Füehne, Landsberg 
4 W., Eüſtrin, Frankfurt a. O., Berlin, Magdeburg, Schleſien und Feipzig. Das 
ähere beim Frachtbeſtätiger 2 J. A. Piltz. 
18. Das bereits angezeigte Concert, unter Mitwirkung meiner Nichte 


und Schülerin Fräul. Therese Kloss, sowie einiger hiesiger Künst- 
ler Pp., findet morgen Freitag, Abends 7 Uhr, im Saale des Gewerbe- 
hauses statt. Das Nähere die nuszugebenden Concertzettel. 
A. Engelhardt. 

19. Anzeige fur Eltern. 

Zur Aufnahme neuer Schülennnen find wir bereit. 
Hundegaſſe 325. Oberſaal⸗Etage. A. und L. v. Piondzinska, geprüfte Lehrerinnen. 
20. Im Putzmachen geübte junge Mädchen, ſo wie ſolche die das Putzmachen 
zu erlernen wünſchen, können ſich melden bi A. Weinlig, Langgaſſt No. 408. 


21. Haarſchnuͤre, Haarbiumen, Armbaͤnder ꝛc. 
werden ſchnell, ſauber und billig derfertigt Schartmachergaſſe No. 1977. g 
22. Ein noch gut erhaltener, leichter, ein und zweiſpänniger Sepha⸗Schlitten 
und eine noch gut erhaltene große Pelzdecke werden Pfefferſtadt Mo. 254. zu kau⸗ 
fen gewünſcht. 
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23. Herr Stadtrath Zernecke wird dringend erſucht: die am 6 October im 
Jutenbergs⸗Hain gehaltene Rede, jedoch ohne Auslaſſung, drucken zu laſſen, damit 
auch diejenigen, welche nicht zugegen waren, Gelegenheit haben, ſie ihrem ganzen 
gewichtigen Inhalte nach kennen zu lernen. ö 

24. * 


— 


Das Dampfboot Danzig geht önigsberg. Abfahrt 72 
Ubr Morgens aus Neufahrwaſfer e g 
25. Ein an einer frequenten Straße, unweit hier belegener, in voller Nahrung 
ſtebender Gaſthof, worin auch ein Material⸗Geſchäft mit gutem Erfolg betrieben 
wird, iſt zu verpachten und kann ſchon Yon Martini d. J. übernommen werden. 
Nähere Auskunft ertheilt a 5 
Elbing. Elias Jacobi. 
26. Ein tteuer Aufwärter wünſcht für Herrſchaften die Kleider gut und billig 
zu reinigen. Das Nähere am alten Schloß No. 1684. | 
2 Wredow, Gartenfreund, ft. 2 rti. f. 20 far.; Andreſſe, Hausbuch f. Frauen, 
ft. 2 rtl. f. 15 ſgr.; Koppin, Karte d. Weichſelnied., auf Leinw. gez. u. Futt 14 rtl. 
Dumas, 3 Musketiere. 10 Bdchn. 15 ſgr.; Herbart, allg. prakt. Philoſophie, fi. 
11 tt. f. 224 ſgr.; Virgils Aeneis. Deutſch v. Neuffer. hFrzbd. ft. 1 rtl. . 12 ſgr.; 
Jean Paul's Briefwechſel mit Ehriſt. Otto. 2 Bde. ft, 33 rtl, f. 25 ſör.; Schnaaſe, 
Morgen- u. Abendandachten 20 ſgr.; Danzig. Geſaugb. fein. Ausg. 341. Schw. 
Sefftanbd. m. Goldſch. 14 rti. Alle Schulbücher ſtets vorräthiig in der Antiqua ⸗ 
riatsbuchhandlung von Theodor Bertling, Heil. Geiſtgaſſe No. 1000. 
2C27272CCCCC.(ͤ ˙ͤ Ä 
3% 28. eines vorgerückten Alters wegen will ich meinen Hof in Schüd⸗ Zr 
delkau, 2 Meile von Danzig und z Meile ven der Chauſſee, die von Dan» K 
zig aach Carthaus gebaut wird, ohne Einmiſchung eines Dritten mit vollem Kr 
* Einſchnitt verkaufen. Es ſind 2 Hufen culmiſch, em ganz neues maſſives 1 
* Wohnhaus, gute Wirthſchaftsgebäude und eine Ziegelbrennerei, die einen des 2 
I deutenden Gewinn abwirft; ein Theil des Kaufgeldes kaun ſtehen bleiben. 21 
3 Das Nähere iſt zu erfahren in Dauzig, Glockenhor⸗Ecke No 1348., oder IE 
& auch dei mir in Schüddelfan. e Franz Potrykus. 14 
NANKANG nun SD DO HERE S Sure ng 
2% Ein Burſche guter Erziehung (vom Lande), weicher die Gewürz u. Mate 
rial-Waaren⸗Handlung erlernen will, der melde ſich am vorſt. Graben No 6. 
30. Ein trockne: Raum, welcher circa 20 Fuder Heu faßt, wird auf einige 
Monate zu miethen geſucht. Adr. nimmt das Int.⸗Comt. an unter Litt. v. 


— 2325 — 


31. Anſtändige einzelne Leute finden Logis Fleiſchergaße No. 99. 
. Klühende Myrthen werden käuflich geſucht unter Adreſſe K. im Int. Comt. 
33. Es hat ſich eine gran und weiß gefleckte Hühnerhündin, auf den Namen 
Meta hörend , verlaufen. Wer dieſelbe nach dem K. Ruſſiſchen Eonfnlate bringt 
erhält eine Belohnung von 2 rtl. \ 
34. Meinen geehrten Stimmkunden erlaude ich mir hierdurch ganz ergeben 
anzuzeigen, daß ich jetzt Breitegaſſe 1185., Ede der Drehergaſſe, beim Bernſteiar⸗ 
beiter Herrn Bauer zwei Treppen hoch wohne, und bitte um ferneres Wohlwollen. 
Car] Aug. Schu men n. 
35. Heute Ab. Braunk. u. Bratw. a Port. 23 fgr. u. zu jed. Zeit Heeringsſal. am Frauenth. 
in den 2 Flaggen. \, j 2 
36. % Ein zuserläffiger, junger, züſtiger Mann vom Lande, der 6 Jahre 
Wes beim Militair geſtanden, mit guten Zeugniſſen verſehen, des Schrei⸗ 
bens . irgend ein Unterkommen. Näh. Töpfergaſſe 75. am Holzmarkt. 
El. 


37. ne große Auswahl von Kronen und Wand⸗ 
leuchtern, mit Blumenhaltern von gegoſſener Meſ⸗ 
ſing⸗Bronce, im neueſten eleganteſten Geſchmack mit 
und ohne Cryſtall⸗Behang, empfiehlt zu wirklich bil⸗ 


ligen Preiſen E. Deplanque, b 
ö Wollwebergaſſe W 1996. 
38. Sandſteine son 5“ bis 6“ dick u. 20“ br. w. gr. Bäckerg. 1786. gekauft. 


39. Das auf der Pfefferftadt No. 137. belegene Grundſtück, weiches mit einem 

Hofplatz und Einfahrt verſehen, ſich auch zu jedem Betrieb eignet, iſt ſofort unter 

annehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen. a 

40. Ein brauchdarer Flügelpackkaſten wird Hundeg. No. 250. zu kaufen geſucht. 

41. Das Gaſthars Knieban bei Dirſchau iſt ſofort zu verpachten. Das Näh 

iſt bei dem Beſitzer deſſelden — Hirſchberg — daſelbſt zu erfragen. b 

42. Adlers Brauhaus No. 674. wird eine Mitbewohnerin geſucht. 

43. Ein im beſten Theile der Rechtſtadt belegenes Grundftück, worin feit 18 

Jahren Material- und Schaukwirihſchaft betrieben worden, und das ſich zu jedem 

andern Geſchäft gut eignet, ſoll billig verkauft werden. Näheres ertheilt g 

; 3 Michaelis Weiß, Heiligen Geiſtgaſſe No. 1014. 

44. Zu einigen Stunden täglichen Untertichts wird in einer Privatſchule ein 

Gehilfe geſucht Frauengaſſe No 359. i 

45. Von heute ab wohne ich Tobiasgaſſe No. 156 9. nahe am Fiſchm. 
Paulus, Commiſſ. u. conceffionirter Privat- Seck. 
n en 0 er 


46. 4. Damm No. 1535, parteıre find 2 dec. Zimmer für den Preis von 50 
Thaler fofort zu vermiethen. ä N 


KX. 


36. Ein weißer alter Ofen iſt zu verkaufen Langenmarkt No. 497. 
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«7. Umſtaͤnde halber in gel. Heiſgeſse ein Logis für einen sehr ball, 
115 Ri ſogteich zu dermiethen. Näheres Heil. Geiſt⸗ u. Bootsmanusgaſſen⸗Ecke 
9. 350. . 


i 48. Beutlergaſſe No. 622. iſt eine Stube mit Meubeln za vermiethen. 


49. Hundegaſſe No. 291. find mehrere Zimmer zu dermiethen. 

5b. Ein freundliches Zimmer nebſt Cabinet it Lang⸗ 
gaſſe M 403., an eine Dame oder Herrn ſogleich 
zu vermiethen. N 

51. Ja der Raths-Apotheke, Langenmarkt 497., ist die Belle-Etage zum 


1. April 1347 zu vermiethen. 
52. Hundegaſſe 268. iſt ein Sagal an einzelne Herren zu vermiethen. 


He . 


A 
53. Montag, den 12 October e., ſollen auf gerichtliche Verfügung in dem vor 


— — 
D m 


Sichen iu perfuuftn in Dan: g. 
Moebilta ober kesegliche Sachen. 
MISCO gogo ego HOCOOOL 909 
54. Meine in Berlin u. Leipzig per onlich eingekauften 8 
Waaren ſind bereits eingegangen, wodauch mein Magazin auf 9 9 
reichha'tigſte aponis in; die Preiſe find bei anerfann: 3 
ter Reellitaͤt auf⸗ biste notirr. N 


Lee SON, e ee Eesgeseccet 


e e 00 


55. Von Hass. und Sach. . laue, bester Qualität, in allen Sor- 


ten, emp ich neue Zufubren, und bin von der Fabrik, dureh günstig er- 
worbene eee in den Staud gesetzt, sche billige Preise zu stellen. 
Bernhard Braune. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
i No. 235. Donnerſtag, den 8. October 1846. 


57. Bade- Schwämme von vorzüglicher Qualität, sowie Ross- 
Schwämme empfiehlt Bernhard Braune. 


55. Hoͤchſt preiswuͤrdige ſchwarze Seidenzeuge. 

. A. Wein lig, Langgaſſe No. 408., 
empfiehlt in Folge höchſt vortheilhaftet Einkäufe ital. ſchwarze Taffette und Moitees 
zu Kleidern in ganz vorzüglicher Güte. 


59. Frische eingelegte Limonen empfiehlt billigst 

Bernhard Braune. 
60. Trockenes, ungeſlößtes, 3⸗füß. Fichten Klobenholz wud billigſt offerirt Anz 
kerſchmiedegaſſe No. 164. 5 i 


61. Bis Ende dieſer Woche faudet noch der Ausverkauf von Sack⸗ 
röcken, Pallitots, Oberröcken, Beiukleidern, Weſten, Atlasſhawls ꝛc. zu auff. b. Pr. 
ſtatt bei W. Aſchenheim, zweiten Damm No. 1289. 

62. Mit einer Ladung guten brück. Torf ſo eben angekommen empfehle ich einem 
geehrten Publikum denſ. z. billigſt. Preiſe bei reeller Bedien. Die Schuite liegt 
a. Kalkost, woſ. in d. Bude, wie auch Pererfilierg. 1489., Beſtell. angenomm. w. 
63. Woll. Vigogne und baumwoll. Unterjacken, Pantalons u. Socken empfiehlt 

Bi > 2 A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 5 
64. E Ein weiß. u. 1 eiſern. Ofen iſt bill. z. v. v. C. Müller, Schnüffelm. a. d. P. 
65. Breitgaſſe 1197. ſtehen 24 neue moderne Rohrſtühle billig zum Verkauf. 
66. Neue hol. Heeringe a 1 und 1} Sgr., neue fehr ſchoͤne ſchottiſche einma⸗ 
tinirte Heeringe a 1 Sgr. pro Stück und Kabliau a A Sgr. . % empfiehlt 

. ö tz e l. 


67. Ein Reiſe⸗Mantel ift zu verkaufen Bradtbänkengaſſe No. 698. ; 
68. Starkes ſichten Klobenyolz und brückſcher Torf beſter Qualität, iſt fortwäh⸗ 
tend zum dilligſten Preife zu haben in den Niederlagen Schafetei No. 38. und 
Rittergaſſe Ro. 1671. am alten Schloß. J. F. Hermann, Wwe. 

69. Ein großer Epheubaum it Brodebzäukengaſſe 666. 1 Tr. h. zu verkaufen. 
70. Am Krahnthor No. 1184. iſt ein Nepoſitoriam, welches ſich zum Victua⸗ 
lien⸗ und Material⸗Geſchäft eignet, zu verkaufen. - 

I: Ein alter guter Ofen it Sandgrube No. 393. billig zu verkaufen. 


72. Tranſchir⸗, Tiſch⸗, Deffert: und Theebrodmeſſer, Fiſchgabeln x. er⸗ 
hielten und empfehlen Meding & Seemann, 
iſten Damm No. 1123. 


75 


— 2328 — 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Noth wendiger Verkauf. 


Die zur Kaufmann Frantziusſchen Concuesmaſſe gedörige, auf den Namen des 


Abraham Mahl eingetragene Bauſtelle in der Hopfengaſſe an der Mottlau Fol. 12. 

B. des Erbbuchs und No. 83. des Servis⸗Kataſters, auf welchem früher der Spei⸗ 
cher „Oranienbaum“ geſtauden hat, abgeſchätzt auf 394 rtl. zufolge der nebſt Hy: 

pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 


am 29. Januar 1847, V.⸗M. 11 Uhr, 


au otdentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Zu dieſem Termine werden die uns 
bekannten Erben des im Jahte 1775 eingetragenen Beſitzers Abraham Muhl und 
die unbekannten Realpräteudenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame, bei Ders 
meidung der Präcinfion, vorgeladen. 


74. 


Königliches Land: und Stadt Gericht zu Dauzig. 


Suchen zu verkaufen auſſerhalb Danza 
Immobilia odet unbewegliche Sachen. 
Notyweudiger Verkauf. 
Das im Bezirke des Königlichen Land⸗ u. Stadt⸗Gerichts zu Preuß. Stargardt 


und des Domainen⸗Rent⸗Amts deſelbſt, in der Dorfſchaft Lubichow sub No. 14. 
belegene bäuerliche Gtundſtück, abgeſchätzt auf 394 rtl. 25 ſgr., zufolge ber uebſt 
Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll 8 


am 7. Januar 1847, Vormittags um 11 Uhr, 


au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


75. 


Vermögen des vieſigen Kaufmann 


Preuß. Statgardt, den 29. Auguſt 1646. — 
Königliches Land⸗ und Stadtgeticht. 


Edielal⸗Cltallon. 


Nachdem von dem hieſigen Königlichen Land» und Stadtgericht über das 
8 Carl Heinrich Eduard Arndt Concursus Credi- 


torum eröffnet worden, fe wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit ver⸗ 


hänge 
chen, Eſſecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, 


t und allen und jeden. welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sa⸗ 
hiemit angedeutet: deraſelben nicht 


das Mindeſte davon zu verabfelgenz vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgerichte förder 
famſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in dass 


f gerich 


tliche Depositum abzuliefern, widrigenfalls dieſelden zu gewärtigen haben: 

daß, weni, demohngeachtet dem Gemeinſchulduer etwas bezahtt, oder ausgeant⸗ 
wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zun, Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 
Sachen dieſelben verſchweigen, oder zurückbehalten ſollte, er noch auſſerdem 


ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für verluſtig erklart 


werden ſoll. 
„Danzig, den 5. October 1846. s 
Kbuigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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